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Sonnabend den 30. November.
&#39;0-

Bekanntmachungen des KönigL Landrath-Amtes.
M 303l Dem Eollaborator des FriedrichsWilhelmsWaisenhauses in Hamen, Provinz We»stf0lkU- EIN!
Plasnick, wird hierdurch die Erlaubniß ertheilt, innerhalb Jahresfrist freiwillige Liebesgaben m Form einer
Haus-Eollecte bei den evangelischen Einwohnern der Provinz, zum Besten des vorgedachten Warsenhauses
zusammen» Wer Lönigi. wirkliche Geheime-Rath nndBreslau, den 15. November 186l. ObtkcklltåstdtntSIk»P1»l;zvvttt3 Mienen.

v. emt .

Vorstehende Genehmigung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Kreisbewohnen
Name-lau, den 22. November 1861.

M 804] Die Aufnahme der statistischen Tabelle betreffend. ·
Im Anschlusse an meine KreisblatdVerfügung vom 20. D. DIE» wodurch die Aufnahme der Urlistktl

bei der am 3. December a. c. vorzunehmenden Zählung der CivilsBevölkerung angeordnet ist, mache ich den
Magistraten hier und in Reichthah sogvie den Ortsgerichten des Kreises hierdurch die Mittheilung, daß au-
ßer diesen Urlisten noch aufzuslellen sind:
l! �eine statistische Tabelle, enthaltend die Nachrichten von der Volkszahh den Gebäuden und dem Vieh-

stande nach der, Aufnahme vom 3. December 1861;
2! eine Ueberstscht der hauptsächlichsien siatisiischerr Verhältnisse der verschiedenen Wohnplähez
.3! eine Uebersicht der persönlichen und gewerblichen Verhältnisse der Juden. _

Die auf der Titelfeite der Formulare,  welche nebst der Erläuterung zu der die Gebäude betreffende
ll. Abtheilung der statistischen Tabelle -� ad 1 � in der der hiesigen Buchdruckerei vom 2. December ab zu
haben �nb!, enthaltenen Erläuterungen geben so vollständigeAuskunft über die bei 1 und 2 gegen die vori-
en Formulare angeordneten Aenderungen und über die dabei leitend gewesenen Motive, daß in dieser Hin:ficht �nur noch Folgen-des hinzuzufügen ist:
ad, l. Das Formular ist urn einen Bogen vermehrt, auch in der Anordnung der Materien insofern verän-
J " dert worden, als die Bevölkerung die ersten 83 Eolonnen umfaßt, nach derselben die Gebäude und

dann erst der Viehsiand folgen. �angehängt sind die Standes» Berufs- und ErwerbssVerheiltnisse der
Bewohnehwelchelbiaher in der sogenannten Handwerker-Tabelle aufgenommen, in der vom Königh

«; FiitdklösMinisterium besorgten Zollvereinssksabelle für die Klein-Industrie und den Handel aber unbe-
- rücksichtigtzgeblieben sind. �- Dern Alter und Geschlecht nach sind die Altersklassen bis zum vollendei
ten 24. Lebensjahredieselben geblieben, die folgenden Altersllassen aber so formulirt worden«, daß die-

»« s·isel«benf,- vom 30; Lebensjahre ab bis zum 100., in 10jährigen Perioden fortschreitem
 I __ Die frühere Classilsicationigestattet nicht, statistische Vergleiche mit der Zahl der Gestorbenen dem
« I�tcnnad» anzustellen! Neu hinzugekommen sind die Spalten für:

;1-.- Unverheirajtshetexund niemals verheirathet gewesene,
2o� Vseklvittrvetys ed; h. Wlttrversjund jWittwen,
3. � Säffditebgne und nicht wieder verheirathete Männer und Frauen,
4- dte Vsvvlkektsng nach den Sprach-Verschiedenheiten, I
Z« U« IDEZIUJOISI Atthang bezeichneten Personen, hinsichtlich ihrer Standes» Bskufss lmd Ekwttbss.Verhaltnrsse.  « -
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ad 2. Um die hauptfächlichstem durch die statistische Tabelle zu erhebenden Verhältnisse auch für jeden Ort
oder Wohnplatz kennen zu lernen, ist die bisherige Uelrersischst der verschiedenen Wohnpliitze dahin« um-
geändert worden, daß sie iri den 12 Colonnen, welche sie enthielt, in Zukunft nicht bloß den Nachweis
über die Zahl und Bestimmung der Gebäude jedes Ortes liefert, sondern auch Aufschluß über die Nas
men und Qualität der Wohnt-läge, die Zahl sämrntlicher Bewohner und der auch nicht deutsch spre-
chenden giebt; ferner auch die Zahl der Haushaltungen, die Zahl der Pferde, des Rindviehes, des
Schaafviehes, Schweine und Ziegenviehes zur Kenntniß bringt. Sämmtliche hier genannte Angaben
müssen selbstversiändlich mit denjenigen der statistischen Tabelle korrespondiren. In Bezug aus die Sie:
ligionssVerhältriisse ist auch über die Disiidenten und Separatisten eine besondere Nachweifung aufzu-
stellen nnd zwar nach dem mittelst meiner KreisblattiVerfügung vom 9. December 1858  Kreisblatr
pro 1858 S. 251/3! mitgetheilten Schema. Die Formulare hierzu sind wie dise vorbemerkten aus hie-
siger Buchdruckerei zu beziehen.

ad 3. Das Formular 3 ist unverändert geblieben.
Bei der Wichtigkeih welche alle Verwaltungs-Behörden den stcltistjschen Berichten beilegen müssen,

erwarte ich zuversichtlich, daß dem Ausnahme-Geschäfte die größte Sorgfalt und Aufmerksamkeit zugewendet
werden wird, damit die Tabellen wirklich das Richtige enthalten und dadurch den Zwecken, denen sie dienen
sollen, entsprechen. Als Terniin zur Einreichung der erforderten Listen wird hiermit der 20. December c.
bestirnmt und gewärtige ich die pünktliche Jnnehaltung desselben. Name-lau, den 26. November 1861.

Use! 305] » _ Betreffend die IBM!! zum A·bgeordnetenharrf«e.
Mit der heutigen KreisblatwNuminer erhalten die Ortssipolizeibehorden unter Couvert die Ein»

ladungen für die Wahlmaiiner zur Wahl der Abgeordneten mit dem Ersuchen, die Behändigung derselben
sofort zu bewirken, die Insiiiuations-Befcheinigungen von den Wahlmännern baldigst vollziehen zu lassen
und die Einladungsfchreiben mir demnächst am Montag, den 2. December c., bestimmt zurückzufendem

Jch bemerke hierbei, daß der Her3ogl. KainmeriDirector Herr von Keltfch in Oels die Wahl
zum WahlsComniissariiis für die Kreise Wartenberg, Namslau und Oels abgelehnt hat und an feine
Stelle der -Rittergutsbefitzer, Landesältefte und Kreisdeputirte Herr Graf von Pfeil auf Wildschiitz,
Oelfer Kreises, getreten ist. � Aiiichsteherid theile ich �auf Grunddes § W des Reglements zur Verordnung
vom 30. Mai 1849 über« die Ausführung der Wahlen zum Haufe der Abgeordneten vom 4. October »O.
die Stamm der am 19. d. 9Jtts. im Kreise Namslau gewählten Wahlmänner z-ur allgemeinen Kenntniß
mit dem Bemerken mit,"daß die WahlmännepListe in meinem Bureau eingesehen weiden kann.

Namslau, den 29. November 1861. .
Qlltftabt: �äauergutöbei�. Hoffmanm Rittergutsbes Löhnen Bacholvitz:»Müllerrnestr. Wodarg Bgnkwjtzz In.

spector Franz, Pfarrer Kurfaivm Scholz Morave Belmsdorfi Nittergutsbef von NofenbcrxikLipinskrxk r egmfe: Braue-reibes. E. Schindlen Buchelsdorst Jrifpeetor Friedrich, Bauer H. sgiontek Charlottettthci«l: Coloni Dan. Kruber.
Creuzeitdotst Bauergutsbesitzer J. Bbhm, Floh. Dybek, A. Nowach amtiter: Mühlenrendarit Funke, Bauer G. GsUT
Gastw. J. Krichler, Baron V. Lynker, Scholz Schott, Vittergutsbef v. Spiegel. Drosrhkatu Gerichtsscholz P« AP0stkI-
Ober-Amtm. -Kempti.kr, Wirthsch.-Jnsp. v. Parparb Dztedzitz: Gutspåchter Sonnetifeld. "Ecke&#39;csdorf: NittckLUksbkss V·
Garnier, Fbrster H. Heim Brauer MogwilY Scholz Schemrneh Mk. Sitze. Eisdorst Scholz Bernern Ellgutlzx �Schals,
Männchen. Glauschet Freigutsbef Beyerhauss KgL Forstauffeher Brettschireider«, Lehrer Heidenreich, Fkeigutsbe . PHåsl«er.
Gkambfchiilx Graf Henkel v. Donnersmarh Jnfp. Kalufcha Gühlchetn Fkreigärtner A; Beet-er, Scholz Ytsz Vetter, Halb-
bauer Schlag. Gr.-Henners.borf: Scholz Fulde. KlsHenticrsdosrftNittergutsbeß v. Frankenberg. Hontgexrit Lieutes
nant Cretius, Brauer Richter, Krämer Skiba. Jacobsdorsi Amtsrath Bendemanry Scholz·Bresler. Kauslimw Schvks
Feige, Freimann J. Plane, Jnsp. Schrviner Lorzeiidorf: Schoiz Kaliß. D.-Marchrvitz: FrerauxsbcskGs Ackermann/ Frei«
Utsbsfs W, Langrier, "Erbfcholz Siewert. P.-»Marchivitz: Bauer· �Zlßmann, Erbscholz Babatzk Maler V. Bir e, Gastw. Wohl.3t3.-Marchwitz: KgL Oberfbrster Ohrdorff, Nittergutsb Olschowskr!, Erbfcholtiseibef Seht-bei. Mtchelsdor : Erbscholz Feige.

Minkowskyt Fbrster Krause, Jnsp. Snay. Namslam Stadtverord.-Borft. Grützney Postholtet»-·Håßt1kr, Kaufmz J. C. Herr-
mann, Lehrer Kalkbrenner, Båckermeister F. Krichle-r, Kaufmanns-Lange, Bürgerinftn Metidexsreuterrant v. Nil-edle, Kreis-
Ger.-Dir»ector Mulley Müllermstr. Neichelt , Lehrer Renner, Kr.-Ger.-Rath Schrieider l» KrsGerwRath Schneidern» Nath-
mann Timlrng, Kr.«-«" ·szer.·«-Seer. WegnerjApotheker Milde. Naffadeb Landesåltestkk V� »Heydebr·cindt. Nolldaur Schvlzs
Gpugaua, Graf v. ·Snllfried. Polkoivttzt Scholz ««Weihranch. Preschen» Erbfcholz Kubtk Reichen: Baron von Ohlen.
Neiehtljak Schnetdermstn A. Jaros, Kaufmann Micheilih Mathmann F. Dito; KUUfMXIUU C« Ptlulifchs START! Lebt«
Qtltmann, Jnfp. Fliege, Schildeguhrz Thom. Muschallxy S.t»ellenbes. J. Schc1lt1ch� Schmdgtalu -.Ob.-2lmtrn. �Stahl. Wir.
Dzierzon, Schott; Stviam Schlvirtzt Scholz Biallas, Post. Dr. Renner, .P0st. E. �nennen Bauer M. Schlabrch Simmels
wi : Ob·-Amtm. MethU·EV- "Lsh·ksr"siichner. Stådtek Müllerm«str. Gebauerz "Siebter Pvhks "Gr.-Steinersorf: Erbscholz
Winke, Baron v. «Reißwitz. Kl.-Steinersdor«f: Scholz Thomala Sterzenborft Schvlz Hartmanry Baron «v.� ·Saurma,
Jnsp. Stroh. Streljljtz l.: Wir. Kessel, Bauer Eh. Pascheb Nittergutsbef Beut. Schupkr. stcehlitzsBuchelsdoiN Bauer
J» Wojkhukk Stkehlk»tz-Lorzcti«dorf: A. Stoschek. Wallendorß »Dornairrenp·c�rchter von Brresen,- Oft. Kulawy.» Olieders
Wjkkqux Guts-Adminrst. Schnurer, Gutsbef.HWasner. Ober-Wrlkausz:�-Christ. Breßley GutsbeL G. Stube.
M 306| VeränderterYTerrniir znr Bevichtiignng der Sternrrnrøllk · · , .

_ Zum« Bezugnahme eufmetne KreisbslcrttsVerfsügung Ivom W. Td.Mts.-« No. 300! zbenadarctbttßl�; �d�
hiermit die Dorfgerichte zu Belmsdorh Bbhnrwrh, DeutschiMarchwth G.«r.arrrb«ich-Üb- SM-

f
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melmitg, Lankau, Creuzeiidorb Dörnbierg und Damms-r, daß der für dieselben aufDienstag,
Den 3. Dreht» angesehte StaininrollenberichtigungsAIerniiiikein-f Donnerstag, den. 12. December-er»
verlegt worden ist, da an -dem erstgenannten Tage die allgemeine. Voliszählung stattfinden»

Namslau, den 28. November 186l.
M 3071 Betrisst die Bezeichnung "der·Ortstafeln.

Nach einer neuerdings Seitens der Königi. Regierung mir zugegangenen Verfügung ist bei Er-
neuerung fchadhafter Ortstafeln auf denselben das LansdiveihrsReginient nicht mehr nach der früheren Be·
nennung, sondern fortan �4. Niederschlesisches Landwehr-Reg-im.ent«No. l1" zu bezeichnen.

Jm Anschluß an meine KreisblatpVerfügung vom l1. Sein. d. J. bringe ich dies hierdurch zu-r
Kenntniß der reib. Ortsvorständtz mit dem Bemerken, daß in Zukunft mit der Erneuerung schadhafter Orts-
taseln und deren Bezeichnung vorgegangen werden kann, ohne daß vorher wegen der Benennung des Land«
wehrsRegiments hier ejiückspriiche zu halten ist. Nainslau, den 21. November 186l.
M 308] _ Pvlizeiliche Verfolgung.

Der 12 Jahre alte Sohn der SchiieidersWittrve Freier zu Pontwilw Oelser Kreises, Namens
Ernst Freier, hat sich vor lztiTagen heimlicher Weise von seiner Niutter entfernt uznd treibt sich wc:hr,
scheinlich vasgixbondirend umher, Derselbe war bekleidet mit einer blauen Tuchiacke, toben: Leinwandhosenz
er isst schwåchlich und hat blondes Kovfhaar. � Die Orts-Behörden und Gensd�armen desssKreises sordere
jich hiermit auf, den &c. Freier im Betretungssalle hierher« abzuliefern.

"Nams»lau, den 2S, November 1861. «

�M3091 Ernennung.
�an Stelle des ajbgxgarigenen Geiichtsinannes Fteigkirtner Georg Fabian zu Bgchorvitz

ist der ·F.re.»igäi·tner Franz, Drya daselbst ernannt lind heute veteidet worden.
Nam-�s«la.u, den &#39;26. November 186:l.

Der Königb La.iid«rath. Seit« Coutessen

Allgemeiner Anzeigen
»Steckbrief. Der Tagearbeiter Jakob Golla aus Krzepi-ce, Kreis Wielun  Rönigreid!

Polen!, ist am 27.17. M; auf dein TirasrrsportiiiatbBeleg im Rkogelwitzer Bzalde entsprungen. Derselbe
ist im Betretungsfalle anzuhalten und an uns abzuliefern. _

Narr-start, den 29. November 18,61. gg�nrglg�rcig-qßgrirbgt Erste 3hthki1uug,
Signnlemcttt Alter! IS» Schi�; Religion: katholisch; Große: d« 2«z Haare: biondz Stirn: frei; Augen: blau;

Augenbraunen: vlond und schwach; Kinn: rund; Gestchtsbildiinasovalz ..G·csichtsfardei gesund; Nase: stiiinpfz Mund: gewöhn-
um; Lippen: ausgeworfen; Bart: blond  r·asirt!z Zahne: unvollständig; Gestalt: Mittel; Sprache: polnischz besondere Kenn-
seither}: gehtetwasgekrummt undssteilltjcch ganz stupid. »Bekletd»t»tng. Ein leinenes Hemde, eine gedruckte Sammtivestiy
ists-Paar; grau gemiistette Petnkteidey ein Pxiar parlhentnis untedlivexukieider",iin schwarzbraun« "Tu.chro.ct -mit«-Vaitlkndp«fen,
ein buntwollener .S»hawl, eine DWUUE II? FVMÜHE p..h.ne CZ;EZ.LL.LZ/ ,e,inPaaxxgraiiiiuollene Socken, ein Paar fahtlederne Schuhe.
In einem grauleinenen Sacke-hatte der-seli- einspSteinmeisenseinenLBohrer und tin blaukarirtes Schniipftuch gez. K. St; ». . . ; F? a3 gilt m ä.ch,u»ä. g.. «. . .   .

Eben Vorniündern in den bei uns s webenden Bormundschafiem sowie den betreffenden Herren
Geistlichen wird hiermit bekannt gemacht, daß die Forinulare zu den ErziehungskBerichten ortschastsweise
an die Orts.vorstände, rein. in den Stadien Nanislau und Reichtszhal bezirisweise an die Bezirksvorsieher
durch vie Magisträte zurkllushiindigung an die einzelnen Vormünder abgesandt worden sind. i

Die Bormünder werden daher angewiesen, in· den von den Herren Geistlicheii anzuberaiumenden
Conferenzterminen pünktlich zu erscheinen und die ErziebtitigspiBerirhte zu überreichen, ipidrigenfalls mit
Ordnungs-strafen gegen die Säiiintgen verfahren werden wird. _ i
· f Für« diejenigen Yormündey ivelche desSchreibens nicht kundig find, haben die Dorfgerichte

VI« Fpkrmiilare zu »den Etsziebii gssBerichten unentgeldlich auszufüllen.  ·
Namslau, den: 9. _ oveniber 186l. gönigizßrtiiistihkkzgzt Zweit: Ylithxilnttg
»» Bekannttnclchung der Ernerinungdejs definitiven Verwalter-s.JUszVkM abäekürzten Konkurse über das Vszttnidgen des Kaufmanns Franz HOUMTMU zu

Nqinslau ist der sr nigl. Rechtsanwalt und Notar Perlzeikerzy Rezept-staat zeig: definitiven Verwal-�fit der Masse bkstellt worden. »Hnzl«Gwwtz Er»
ex -Name-Ilion, Den 2s. November 186l. Hpmmkkspk p.s Interesses.



244 ����

Die unterzeichneten Wahlmiinner haben es sich zur Aufgabe gemacht, auf die Wahl von Abgeordneten
hinzuwirken, welche den ernsten und aufrichtigen Willen haben, das jetzige Ministerium in allen auf die
Erhaltung und den weitern Ausbau der Verfassung gerichteten Bestrebungen zu unterstiitzem die verfassungs-
mäßigen Nechte des Königs und des Volkes zu schiitzen und dahin zu streben, daß Preußen im Jnnern geord-
net und nach Außen geriistet, die Stellungspinjpeutschland entnehme, die ihm gebührt. z; »·

Diejenigen Wahlmänner der Kreise Oels, Namslauund Poltt.-Wartenberg, welche gesonnen
sind, in dem angegebenen Sinne mitzuwirken, werden eingeladen, sich

Sonntag, den l. December d. J» eMittags 2 Uhr,
zu einer Wahlbesprechung im Gasthofe zum I,,Elysitlm« hier einzufindem

Als Candidaten sind, vorbehaltlich weiterer Vorschläge, in Antrag gebracht:
von Nosettberg-Ltptnsky, Kreisrizchterz Kleinwachtety Kreisgerichtsspslathz

Trautwelm Kaufmann Kund Stadtverordneten-Vorsteher.
Oels, den 22. November 1861. _. .

Barth, Destillateurz»Fiebig, SeifensiedermeisterzFritz," Schuhmachermeisterz Gabety Båckermeisterz Hollmanm Staats-
Anwalt; F.Kletttwa·chter,Kretsgcrichtcksiathz JunglingJiaufmannz Lndrasch,Klemptnermeisterz MatzkhSeilermeisterz
Etui: es»»Bürgermetsterz Mater, K0Ufmann;»O!«ii1ller, Lehrer; M. Oelsnety Kaufmann; Petisctts, Nechtsdtnwaltz
M» h1ltpp, Kaufmann; von»-Nosenberg-Liptnsky, Kreisrichterz Dr. Silber, Gymnasial-Director in Oels. �
Kaltnke, Tischlermeisterz Mathtas jun» Gerbermeisterz Scheltrich jun» Stadtverordneterz Trautweim Kaufmann und
StadtverordnetenkVorsteher in Bernstadt -� Dietrich, Kaufmann; Pkllllcty Brauermeistcrz Wichuup Couditak in Med-
zibor. �- Severm, Rittergutsbesitzer in Gritttenberg. -� Jerchel, Freigutsbesitzer und Gerichtsscholz in Ji"lein-E·llguth. �-Hmpeh Papierfabrikant in Kritschem � P1etrusky, Freigutsbesitzer in Ddrndors �- Steineh Rittergutspåchterz

aschke, Gerichtsscholzz Kalkbrenttey Freigutsbesitzer in Groß-2!Beigelsdorf. �� Gtowty Oberamtmannz Land, Lehrer
in Vetschn � Arndh Wirthschafssnspectorz Pescheh Freigutsbesitzerz Musiker, Freigutsbesitzer in Schntollem � Graf
Dyhrn in Reserviiz -� von Sczitnonsktx Rittergutsbesitzerz Nase, Gerichtsscholz in Neu-Stradam. � Zappe, Gckichtk
scholz in Schmarsa � Aßmanm Bauergutsbesitzer in Rathe. �- Arndt HerzogL Oberamtmann in Kalt-Vorwerk. �

Preuß, Nittergutsbesitzer in Stronn. �- Hellmich, Freigutsbesitzer in Jenkwitz � Tetcherh Güter-Director in späten.

Alkoholometeu Saecharometer, alle Arten Thermometen Kartoffelz
 « � Bier: und Branntweinprvbey sämmtliche Sachen sind von Dr. F. A. Gteiner tn
Berlin, und billigst zu haben bei J. Wzionnteck, Uhrmacher.

Einem geehrten Publicum erlaube mir hierdurch ergebenst anzuzeigen, daß ich
mit dem heutigen Tage

M« den Ansverkauf zuriiekgefetzter Waaren �M
eröffne. .� Sämmtliche Sachen sind von ganz guter Qualität, haben sehr schöne
Desstns und sind zu Weihnachtsgeschettken anßesrotsdetttlich praktisch. Die ,,fcstett«
Preise sind dabei aufs Billigste gestelltspund kann sich ein geehrtes Publicnm nurdann
von der Billigkeit iiberzeugenx wenn ers; diesWaareiselbst sieht; ich unterlasse es da-
her auch, einen marktschreiersischen PreissCourattt attfzufiihrem da ich sämmtliche
von anderen Concnrrentett sangezeigtien Sac»l!»etr·.jn»o,ch billiger verkauft« kann.
T« Auswtirtige Aufträge werden prszontptund bald ausgeführt. S«

Anctiom Asgkuctiotk
Sonnabend, den 7. Deebr. c., früh Dienstag, den 3. December c» ftüh

10 Uhr werde ich in dem gerichtlichen Auctionss 10 Uhr, werde kch im gerichtlichen AutkkvvssLvs

sxL

�ßocale hierselbsj _ _ cale hietselbst g
« ein rothscheckiges Kuhkalbgl Wanduhr und « Betten, Wäschef 28 Kleidungsstitcky

. sz hierauf Meubles « » Meubles und Hausgeråth, ·
öffentliszch gegen sofortige Zahlung v«erste»iigern, öffentlich gegen sofortige Zahlung versteigerty
wozttskauflusiige hiermit eingeladen »werd»en. l wozu Kauslustige mit dem Bemetken eingeladen wer·

mamozau, ·den«28. Novemberitsstk « den, daß der Verkauf« bestimmt statt:

» » g AuctionsaiCommi aritiss  ·«N»a·tnsläus," den 26. November 1861.

Ein ordentlich« Knabe, welcher Qustshah sdie �um�g�fg�-�g�iffggduß,Tischkpkzztpkzpkzssspkkzzgtkkkpknegpkfindetxetnsltnterkonv -    « r s�
men hki  «« --ei-ii-W-il-h.«s-Keim,s Ttschlermstn «  " siehst« Beilage.
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Beilage zu  48 des Namslauer Kreisblatteei
Sonnabend den 30. November 186l.

W« Zum bevorstehenden WeihnachtsfefteyY
empfehle ich mein wohl assortirtes Uhrenlager, als: goldene und»silberne« Anker» Ciliqdew und
Spindel-Uhren für Herren und Damen, ferner nnd sehr schone und richtig gehende Regulator»
Stolz» Tableaue und Diippsllhten in neuester Sagen m großer Auswahl unter Garantie zu bil-

-TH--- ���-��� �- ----j--;-j

ligsten Preisen vorrathigz desgleichen die neuesten Muster von vergoldeten Uhcketten, schön und billig.

andfchuhh empfiehlt billigsk
«· Glatte und bedruckte Filzfchllbe "rn"«it Filzs und Ledersohlen, wollene

sz Shatvls Jucken, Unterbeinkleideh Hemden und Buckskinxp

I. ä�ßgiontccf, Llbrtnacber.

S. Meidner. «
Krakguer Straße, schrägeüber dem Hm. Wechmanm

A n z e i g e.
Einiges, von meinem verstorbenen Ehemanne,

dem Schubmachermstn Franz Greise, hinterlassenes
Handwerkzeug, bestehend in einem Arbeitstische, Lei-
sten, Putzhölzer re» kann jeden Wochentag Nachmit-
tag von 1�-�2 Uhr in meiner Wohnung, beim Sind:
rrermeister Heu. Drescher hier, gegen gleich baare
Bezahlung gekauft werden.

Wittwe Griffe in Namslau
Bekanrntnrachung

Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen,
daß ich seit dem 15. November o. in Gerneinschaft
mit dem Müllermeister Heu. Wiesner aus Görlitz
die SchloßsEllgulbsMühle bei Creutzburg
pachtweise übernommen habe.

Creutzburg, den 16. November 1861.
Sirnon Sohn.

Wir werden durch gutes und« reelles Fabricat, bei
der Conjunctur angemessenen soliden Preisen, stets
bemüht bleiben, allen Anfprüchen zu genügen und
enr»pfe.h»l·en uns zu geneigten ?l,uftrögen. Wiederher-
Låiifer erhalten einen angemessenen Rabatt.

Schioß-Eccg.uith-9J2üo- e 
bei "Creutg"sburg. Simon  Sohn.
, Ich. Wiese-er.

 r« - Diejenigen VJiitgiieder der evangelischen
Gemeinde, die nochkirchliche Gebührem insbesondere
bereits fällige Kirch»»er1stellenbetråge, r·estiren, werden
dringend ersuchh binnen vierzehn Tagen» spä-
testens dieselben anunseren KirchenkassensRendans
�P Örmßtxlriuß Hildebrandt abzuführen, weil
Wlkjlklch diesem Zeitpunkte genöthigt sind, dem Po?
twttntl,ltp pskNacljweiiung der nochvorhandenen Reste
dUk wntere.n Beranlassung ei«nzusr«»eichen.

Nomslsxu Iden 27.·Nlovkm7o«k.1861.
» Da« Mangel. Kirchen-Collegium;
lNVggOUES Fttttermehh Weizen-

und RoggerkKteie
bat zu verkaufen: Müllery Bliclerrneiflern

r Da nunmehr die Heberollen von der
Königi. Regierung zu Breslau für bollstreckbar er-
klärt worden find, so ersuchen wir die Mitglieder
unserer SynagogensGemeirrde um baldige Zahlung
der rückstrindigen Beiträge. � Bezüglich Derjenigem
welche gegen die Einschätzung reklamiren, bemerken
wir, daß, Falls die Netlamation für begründet er-
achtet werden sollte, ihnen alsdann der� zu viel ge«
zahlte Betrag zurückerstattet werden wird.

Namslau, den 27. November 186l.
Der: Vorstand der Synagogen-Gemeinde...-..�- ;- ---kj

Die Eisen-Handlung 
d e s

Ednard Panlifch in Neichthal
empfiehlt: geschmiedete, gewalztc Gleiwitzer
Ofen-Platten, Tafelrosth Rostsiübh Unter-
lagen, Ofenröhrh Blecb 2c. 2c. von vorzüglicher

Güte zu stets billigen Preisen.Auch ich trete dem zuletztqriritgetheilten Attest bei, indem
die Nennenpfennigschen HühneraugendpflästerchenV bei
mir gegen eingewachsene »und verkruppelte Nägel mit gu-
tem Erfolg arrgeweldet sind. _

Wilh. Schumann.Halle, den 22. Juli 1860.

*! Diese rühmlichstr bekannten Pfläsierchen verkauft
ä Stück mit GebrauchsiAnweisung 1/2 Sgr., ä Dtzd.
15 Sgrx in Namslau allein Julius Nkiillee

Bekanntmafchung
Eine Freistelle mit Schmiedewerkstatt und

20 Morgen Acker und Wiesen ist veränderungshalber
bald zu verkaufen. Wo? sagt die Exped d. BL

Zur gefallrgen Beachtung
Nach meiner Rückkehr von Berlin, wo ich das

Putzmachen erlernt habe, empfehle ich mich zur An«
fertigung aller Arten Puhsachen nach neusstM DU-
sins, und bitte um geneigte Aufträge, rvelehe nach
Wunsch auszuführen ich angelegentlichst bemuht fett!
werde. Verm. Lehrer Jåfchky seb. Flüssi-

wohnhaft ern kath. Schulhausr.
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Damen-Mäntel, Burnusfe und Jucken,
KnaberuPaletots und KmdewIäckchen

find wieder in größter Auswahl und zu den billigsten Preisen vorräthig.
Gleichzeitig «erlaubecmir, denxxjetzteso sehr beliebten Winde-e�, zu Unterröckery

einer giitigen Beachtung bestens zu empfehlen.

» » Jean Morrims ·
elaslrsche Huyneraugew nnd Walten-Ringe,
neueftes, untrügliches Mittel für mit Hühneraugen oder
Ballen Behaftete. Preis des Gartens 10 Sgr. Generaldebih
Handlung L. W. Egers in Breslau. Alleinigcr Berkauf
in Namjslan bei Julius Nirillern

H Beachtenstverthe Anzeige «
Einem hiesigen, sowie auswärtigen geehrten Publicum

die ergebenste Anzeige, daß ich Gummifchuhe haltbar repa-
rire, auch werden Filzschuhe mit Gummi-Masse belegt, wel-
ches doppelt haltbar und leicht ist und den Fuß bei kaltem,
nassem Wetter stets warm und trocken erhält; ferner empfehle
ich Gummi-Glanzschmicre und Kautschuh die das
Leder bedeutend confervirt, weich und wasserdicht erhält. �
GummbRöcke revarire ich ohne zu nähen; schließlich er-
laube mir zu bemerken, daß ich für die bei mir verfertigten
Wasserstiefeln Garantie leiste.

N. Goldbergew SchUhM0chEVMeister.
kgummiq eguttaqlerohas und Illasahinen-Lederrien1en-

Schmei[z-Uirstnst.
fVermiethungJ Cine Stube nebst Alkove ist

zu vermiethen und Neujahr zu beziehen. Näheres bei
Kaufmann J. N. Knctfch

am Ringe.

Ein gesitteter, der polnischen Sprache mächtiger
Knabe, der Luft hat, die Handlung zu erlernen, sin-
det als Lehrling bald eine Stelle; wo? sagt die Er«
pedit. d. VI.

Durch den Königi. Rittmeistesr Hm. v.«Hseyde-
brand ist bei Gelegenheit eines Kränzchens in dessen
Hause am 21. D. M. eine Samcnlurrzz für die Lehrer-
Wittwen veranstaltet worden, für deren reichlichen
Ertrag wir den hohen freundlichen Gebern herzlich
danken und Ihnen dafür Gottes reichen Segen wün-
schetd Lohde. Maywald

Die Herren Lehrer der Ortschasten M i ch elsdo r f,
Raulmie, Glausche, Proschau, Bachowitz,
Nolldau, Dam mer und Eckersdorf werden hier»
mit dringend an Einsendung der Gelder für abgefetzte
Loose, sowie Rückgabe der nicht abgefehten Loose er·
innert, indem ich binnen einigen Tagen diese Lzerloo:
fungseAngelegenheit reguliren muß. Jendriizkpsz

Wutstpicknik
Donnerstag, Den LDMMVET M

Carl· Woitzon,.»»

S. Bielfchowskix
Am Mittwoch Abend ist auf dem Wege von meiner Woh-

nung bis auf den Markt ein aus roth und blau karrirtem
Zeuge bestehender Kragen von einem Fiindermäntelchen ver-
loren gegangen; den ehrlichen Finder bitte ich um Neid-gäbe.

Miedech Glasermeisten
Eine  Ioilfuu-e

von schwarzen Sammtbändchen und Ehenille ist auf dem
Markte verloren worden; der ehrliche Finder wird ersucht,
selbige gegen eine Belohnung in der Exp. d. Pl. abgeben.

Zilrrngeride Jjiitte an edle jitleirschenfrertirdel
_ Leider hat mich am Donnerstag Abend zum zweiten Male

ern großes Unglück betroffen, indem mir durch ruchlose Hand
meine Scheuer: in Brand gesteckt wurde und ich somit meiner
Ernte und auch meines Futter-Vorrathes vollständig beraubt
bin. Es ergeht daher an alle edlen, mildthätig gesinnten
Landwirthe die ganz ergebene Bitte, mich wenigstens vorläufig
mit etwas Futter für meine Kühe und Pferde gütigst unter-
stützen zu wollen. Möge es Ihnen der Hochste vielmals ver-
gelten und sie vor ähnlichem Unglück gnädigst bewahren.

Franz Lorckh Bäckermeisten
o �ß

Das Kreegsmxheater
aus Thiemss berühmten: Ateliey

in der eisernen, bequem eingerichteten Bude
auf dem Ringe,

ist von Niittwoclx den 4. d. M, bis Sonntag, den
S. v. Alte» tägiich von diachmittags 5 Uhr ab,

hier geöffnet.
Programm der neuesten Aufstellurrgern

Die Krönung S. Majestät unsers Königs Wilhelm l.
in der Schloszkirche zu Königsberg am 18. October d. J. -�
Der feierliche Leichenzug bei der Bestattnng St. -Ma1estät
unsers hochseligen Königs Friedrrch Wilhelm IV.� von Sans-
souci nach der Friedenskirche SLHPOFHVOM CM 7- Jan» d. J«
� Das Neueste vom italienischwsttetchifchem Kriegsschauplah
� Die Ueberschwemmung in Holland am l. März 186»l. --
Herrliche Ansichten vom Rhein, aus der Schweiz, berühmte
Badeorte, TransparenvStucke te. �

« · � Eritrea i Sgr.
Um geehrten, zahlreichen Besuch bittet ergebenstk

Amalie Hossmanm Wittwe
aus·Kdnigsberg-i.spr. ·

Zu Stadtverofrdnetert
wurden am 29. November d.·J. gewählt: ·

Die Herren; Fleifchermeisterisx Behnifch, Sei«
fenstedet POEUIIsch, Uhrmacher WziontehKaufs
mann Bielfchowsktx Raufmannfbgßlod, Mau-
reemeisler steh, Kr.-;Ger.·.Seerjet. W.egn�er,«.-.HIUf-

Redaetiom Druck und Verlag von-·J.··«·Hoffmann inNamslaus

mann M. S it tenfel d , Haufiizernnzgcssiogl d ff« e« i n 5011-

uia

Uuaqastr Jaqo}
quaqvuuog
tnsq

lnv qarqquaqjkkgingy qun
gauuzztprvzg ans;
««

»An-ge«-




